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Kontaktadresse:
Forstbetriebsgemeinschaft
Nürnberger Land und
Geschäftsstelle 
des Initiativkreises
Lohweg 40
91217 Hersbruck

Telefon:
+49(0)9151 / 82 23 50

Fax:
+49(0)9151/ 82 23 49

email:
fbg.nbg.land@vr-web.de

Internet:
www.iniholz.de

Zentraler Ansprechpartner:
Michael Müller,
Geschäftsführer

Adresse Musterhaus
und Pressesprecher des
Initiativkreises:
herwig Danzer
Unterkrumbach 39 
91241 Kirchensittenbach 
Tel.: +49(0)9151-862 999 
Fax: +49(0)9151-862 998
email: herwig.Danzer@die-
moebelmacher.de
Internet: www.die-moebel-
macher.de/Musterhaus

Gegründet:
1999

Mitgliedsfirmen:
15 (regional)

Vertretene Gewerke:
Forstbetriebsgemeinschaft,
Forstamt, Forstexperte 

Zimmerei, Schreinereien,
Sägewerk, Sanitär- und
Heizungsbetriebe, 

Dämmungsspezialisten,
Energie-Beratungs-Agentur,
Naturschutzzentrum, 

Projektbüro Energie und
Ökologie, Architekten 

Leistungsspektrum:
Der Initiativkreis Holz aus der Fankenalb ist eine
Expertengruppe aus den Bereichen Forstwirtschaft,
Handwerk, Energiewirtschaft, Naturschutz und
Architektur und sie engagiert sich für den Einsatz 
heimischer Hölzer als Bau-, Möbel-, und Energieholz.
Die Mitglieder treffen sich regelmäßig und arbeiten
nach einem strengen Kriterienkatalog, der neben öko-
logischen Maximen auch den Grad der Regionalität
für die unterschiedlichen Gewerke vorschreibt. 

Für seine Kunden baut der Initiativkreis das komplette
Holzhaus aus den Materialien und mit den Handwer-
kern der Region und bietet auch jede andere Art der
Unterstützung rund ums Holz von der Energieberatung
für private oder kommunale Bauherren bis zur Kom-
pletteinrichtung. Nach dem ökologisch und regional
optimierten Beispiel des „regionalen Musterhauses“,
das vom Bundeswirtschaftsministerium mit dem “Best
Practice”-Preis ausgezeichnet wurde, entstehen indivi-
duelle Architektenhäuser nach den Wünschen der
Baufamilien. Lebensqualität entsteht also nicht nur
durch die Verwendung langlebiger und wohngesunder
Materialien, sondern auch durch kurze Transportwege
und Klassikerqualitäten. Dazu gehören zum Beispiel
das Holz aus den benachbarten Wäldern, die Ziegel
vom Ziegelwerk des angrenzenden Landkreises oder
die Natursteine aus den Steinbrüchen des fränkischen
Juras. Aber auch die kurzen Anfahrten der Handwerker
und vor allem die erfahrene Zusammenarbeit und
Koordinierung der beteiligten Gewerke vom Holzbau
bis zum Vorhang garantieren eine harmonische
Bauphase. 

Überzeugen Sie sich von der Wohnqualität unserer
Häuser durch die Besichtigung des regionalen
Musterhauses in Unterkrumbach bei Hersbruck im
Nürnberger Land und wenden Sie sich auch bei allen
anderen Fragen zum Thema Holz aus der Frankenalb
an unsere Fachleute. 

Philosophie:
Gemeinsam für regionale Wirtschaftskreisläufe,
Nachhaltigkeit und die Lebensqualität in der
Frankenalb.


